
Wie funktioniert das Kilometersammeln? 

 Jeder Kilometer, der während der dreiwöchigen Aktionszeit mit dem Fahrrad 
zurückgelegt wird, kann online ins km-Buch eingetragen oder direkt über die 
STADTRADELN-App getrackt werden. Radelnde ohne Internetzugang können 
im Sekretariat wöchentlich die Radkilometer per Kilometer-Erfassungsbogen 
melden. 

 Wo die Radkilometer zurückgelegt werden ist nicht relevant, denn Klimaschutz 
endet an keiner Stadt- oder Landesgrenze. 

 Es können auch erradelte Kilometer für mehrere Radelnde im selben Account 
eingetragen werden (z. B. für Familien, Schulklassen etc.).   
WICHTIG: Die genaue Anzahl an Personen, für die Kilometer eingetragen 
werden, muss angegeben werden. 

 Wie detailliert die Kilometer erfasst werden (einzeln, täglich oder maximal 
jeweils zum Ende einer jeden STADTRADELN-Woche), liegt im Ermessen der 
Radelnden. 

 Bis einschließlich zum letzten der 21 STADTRADELN-Tage können Teams 
gegründet oder sich einem Team angeschlossen werden. Nachträge der 
Kilometer sind ebenfalls möglich, solange sie innerhalb des 21-tägigen 
Aktionszeitraums erradelt wurden. 

 Für registrierte Teilnehmende gibt es nach dem Aktionszeitraum eine 
siebentägige Nachtragefrist. Danach sind keine Einträge oder Änderungen mehr 
möglich! 

 NEU 2020: Ab diesem Jahr wird der Wettbewerb innerhalb der Kommune noch 
spannender. Ob Unternehmen oder Schule, Verwaltung oder Sportverein – 
Radelnde können Unterteams gründen (z. B. für jede Abteilung oder Klasse) und 
künftig innerhalb des Hauptteams gegeneinander antreten. Die erradelten 
Kilometer zählen für das das jeweilige Unterteam und das Hauptteam. 
Im eingeloggten Bereich lassen sich die Ergebnisse der Unterteams miteinander 
vergleichen. Im Gesamtwettbewerb treten die Hauptteams geschlossen auf, die 
Ergebnisse der Unterteams sind auf der Kommunenunterseite nicht sichtbar. 

 

Daten für die Radverkehrsplanung 

Die beim STADTRADELN per App aufgezeichneten Fahrten werden im For-
schungsprojekt MOVEBIS von der TU Dresden aufbereitet, anonymisiert und 
anschließend allen am STADTRADELN teilnehmenden Kommunen für die Rad-
verkehrsplanung zu Verfügung gestellt. Durch die Analyse und Aufbereitung der 
Daten ermöglicht das Projekt den Kommunen, die Planung ihrer Radverkehrsin-
frastruktur zu verbessern.  

Mehr Informationen unter www.movebis.org. 


